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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Verfassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration 

1. Gesetzentwurf der Staatsregierung 

Drs. 18/21092 

zur Änderung des Bayerischen Hinterlegungsgesetzes 

2. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Toni Schuberl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/22102 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen Hin-
terlegungsgesetzes 
hier: Elektronische Einreichung von Originaldokumenten im Hinterlegungs-
verfahren vereinfachen 
(Drs. 18/21092) 

3. Änderungsantrag der Abgeordneten Robert Brannekämper, 
Prof. Dr. Winfried Bausback, Alex Dorow u.a. CSU, 
Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Dr. Hubert Faltermeier u.a. und Frak-
tion (FREIE WÄHLER) 

Drs. 18/22291 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen Hin-
terlegungsgesetzes 
hier: Änderung des Bayerischen Hochschulgesetzes 
(Drs. 18/21092) 

4. Änderungsantrag der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, 
Toni Schuberl u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Drs. 18/22390 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen Hin-
terlegungsgesetzes 
hier: Förderangebote an Hochschulen für alle - keine zwei Klassen bei Ge-
flüchteten 
(Drs. 18/21092) 
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5. Änderungsantrag der Abgeordneten Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, 
Manfred Eibl u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER), 
Josef Zellmeier, Petra Guttenberger, Alexander König u.a. CSU 

Drs. 18/22449 

zum Gesetzentwurf der Staatsregierung zur Änderung des Bayerischen Hin-
terlegungsgesetzes 
hier: Änderung des Gesetzes über die Zuständigkeiten zum Vollzug wirt-
schaftsrechtlicher Vorschriften 
(Drs. 18/21092) 

I. Beschlussempfehlung: 

Z u s t im m u n g  

Berichterstatterin zu 1, 3, 5: Petra Guttenberger 
Berichterstatter zu 2, 4: Toni Schuberl 
Mitberichterstatter zu 1, 3, 5: Toni Schuberl 
Mitberichterstatterin zu 2, 4: Petra Guttenberger 

II. Bericht: 

1. Der Gesetzentwurf und die Änderungsanträge wurden dem Ausschuss für Ver-
fassung, Recht, Parlamentsfragen und Integration federführend zugewiesen. 
Der Ausschuss hat den Gesetzentwurf federführend beraten und den Gesetz-
entwurf und die Änderungsanträge endberaten. 
Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst hat den Gesetzentwurf und die Än-
derungsanträge Drs. 18/22102, Drs. 18/2291 und Drs. 18/22390 mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Gesetzentwurf in seiner 74. Sitzung am 
17. März 2022 beraten und e i n s t im m i g  Zustimmung empfohlen. 

3. Der Ausschuss für Wissenschaft und Kunst hat den Gesetzentwurf und die Än-
derungsanträge Drs. 18/22102, Drs. 18/22291 und Drs. 18/22390 in seiner 
60. Sitzung am 27. April 2022 mitberaten. 
 
Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Ausschuss mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
  CSU: Zustimmung 
  B90/GRÜ: Enthaltung 
FREIE WÄHLER: Zustimmung 
  AfD: Ablehnung 
  SPD: Enthaltung 
  FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  zur Beschlussempfehlung des federführenden Ausschusses 
empfohlen, mit der Maßgabe, dass folgende Änderungen durchgeführt wer-
den: 

1. Der Überschrift werden die Wörter „und weiterer Rechtsvorschriften“ 
angefügt. 

2. In § 1 wird folgende Überschrift eingefügt: 

„Änderung des Bayerischen Hinterlegungsgesetzes“. 

3. Nach § 1 wird folgender § 2 eingefügt: 

‚§ 2 

Änderung des Bayerischen Hochschulgesetzes 

Das Bayerische Hochschulgesetz (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 
(GVBl. S. 245, BayRS 2210-1-1-WK), das zuletzt durch § 2 des Gesetzes 
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vom 23. Dezember 2021 (GVBl. S. 669) geändert worden ist, wird wie folgt 
geändert: 

1. Nach Art. 99 wird folgender Art. 100 eingefügt: 

„Art. 100 

Besondere Förderangebote für Flüchtlinge aus der Ukraine 

1Hochschulen können für studieninteressierte, nicht immatriku-
lierte Personen, die kriegsbedingt aus der Ukraine geflüchtet sind, 
besondere Förderangebote einrichten. 2Die Hochschulen sind nicht 
befugt, Prüfungen abzunehmen, die zu einem allgemeinen Bildungs-
abschluss führen. 3Entsprechende Angebote können jeweils längs-
tens zwei Jahre an einer Hochschule in Anspruch genommen wer-
den. 4Die Hochschulen regeln die Einzelheiten durch Satzung, ins-
besondere zum Status der in Satz 1 genannten Personen, zu den 
Zugangs- und Zulassungsvoraussetzungen zu den Angeboten, zu 
möglichen Prüfungen sowie zur Datenerhebung und Datennutzung. 
5Die Bestimmungen über den Hochschulzugang und die Hochschul-
zulassung bleiben unberührt. 6Entsprechende Angebote der Hoch-
schulen laufen zum 30. September 2027 aus.“ 

2. Dem Art. 107 wird folgender Satz 4 angefügt: 

„4Art. 100 tritt mit Ablauf des 30. September 2027 außer Kraft.“ ‘ 

 

4. Der bisherige § 2 wird § 3 und wie folgt geändert: 

a) Folgende Überschrift wird eingefügt: 

„Inkrafttreten, Außerkrafttreten“. 

b) Abs. 1 wird wie folgt geändert: 

aa) Der Wortlaut wird Satz 1. 

bb) Folgender Satz 2 wird angefügt: 

„2Abweichend von Satz 1 tritt § 2 mit Wirkung vom 1. März 2022 
in Kraft.“ 

Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 18/22291 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Enthaltung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in die Stellungnahme des Aus-
schusses für Wissenschaft und Kunst seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 18/22102 und 18/22390 hat der Aus-
schuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
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4. Der federführende Ausschuss hat den Gesetzentwurf und die Änderungsan-
träge Drs. 18/22102, Drs. 18/22291, Drs. 18/22390 und Drs. 18/22449 in sei-
ner 78. Sitzung am 28. April 2022 endberaten. 
 
Hinsichtlich des Gesetzentwurfes hat der Ausschuss mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  zur Stellungnahme des mitberatenden Ausschusses für Wis-
senschaft und Kunst empfohlen, mit der Maßgabe, dass folgende Änderun-
gen durchgeführt werden: 

 
1. Nach dem neuen § 2 wird folgender § 3 eingefügt:  

‚§ 3  
Änderung des Gesetzes über die Zuständigkeiten zum Vollzug 

wirtschaftsrechtlicher Vorschriften 
 

Das Gesetz über die Zuständigkeiten zum Vollzug wirtschaftsrechtli-
cher Vorschriften (ZustWiG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. 
Januar 2005 (GVBl. S. 17, BayRS 700-2-W), das zuletzt durch § 10 des 
Gesetzes vom 23. Dezember 2020 (GVBl. S. 663) geändert worden ist, wird 
wie folgt geändert:  

 
1. Nach Art. 19 wird folgender Art. 19a eingefügt:  

„Art. 19a  
Billigkeitsleistungen 

Für Verwaltungsaufgaben in Zusammenhang mit Billigkeitsleistun-
gen im Sinn des Art. 53 der Bayerischen Haushaltsordnung (BayHO), 
die auf Grund der Folgen des Krieges in der Ukraine gewährt werden, 
gilt Art. 44 Abs. 3 BayHO entsprechend.“  

 
2. Art. 20 wird wie folgt geändert:  

a) Die Überschrift wird wie folgt gefasst: 

„Art. 20  
Inkrafttreten, Außerkrafttreten“. 

b) Der Wortlaut wird Abs. 1. 

c) Folgender Abs. 2 wird angefügt: 

„(2) Art. 19a tritt mit Ablauf des 31. Dezember 2024 außer Kraft.“‘ 
 

2. Der bisherige neue § 3 wird § 4 und Abs. 1 Satz 2 wird wie folgt gefasst:  

 

„2Abweichend von Satz 1 treten § 2 mit Wirkung vom 1. März 2022 und § 3 

am 1. Juni 2022 in Kraft.“ 

 

3. Im neuen § 4 Abs. 1 Satz 1 wird als Datum des Inkrafttretens der 

„1. Juli 2022“ und im neuen § 4 Abs. 2 als Datum des Außerkrafttretens der 

„31. Mai 2022“ eingefügt. 
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Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 18/22291 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Ablehnung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Enthaltung 
 FDP: Enthaltung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in die Stellungnahme des mit-
beratenden Ausschusses für Wissenschaft und Kunst seine Erledigung gefun-
den. 
 
Hinsichtlich des Änderungsantrags Drs. 18/22449 hat der Ausschuss mit fol-
gendem Stimmergebnis:  
 CSU: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
Z u s t im m u n g  empfohlen. 
Der Änderungsantrag hat durch die Aufnahme in die Stellungnahme des end-
beratenden Ausschusses seine Erledigung gefunden. 
 
Hinsichtlich der Änderungsanträge Drs. 18/22102 und 18/22390 hat der Aus-
schuss mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Ablehnung 
 AfD: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FDP: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Petra Guttenberger 
Vorsitzende 

 


